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Tuesday 16 May 2023   Afternoon  Time allowed: 45 minutes approximately 
   (including 5 minutes’ reading time before the test)

The pauses are pre-recorded for this test.

This is what you should do for each item.
• After the question number is announced, there will be a pause to allow you to read the instructions 

and questions.
• Listen carefully to the recording and read the questions again.
• Listen to the recording again, and then answer the questions.
• When the next question is about to start you will hear a bleep like this (*).
• You may write at any time during the test.
• In Section A, answer the questions in English.  In Section B, answer the questions in German.
• You must answer all the questions in the spaces provided.  Do not write outside the box around 

each page or on blank pages.
• Write neatly and put down all the information you are asked to give.
• Ask any questions now. You must not ask questions or interrupt during the test.*
• You now have five minutes to read through the question paper.  You may make notes during this 

time.  You may open your answer book now.
• The test starts now.

*If candidates ask any questions at this point, the invigilator should pause the recording until the 
questions have been answered.  The recording should then be restarted.

GCSE
GERMAN
Higher Tier Paper 1  Listening Test Transcript

H
FOR INVIGILATOR’S USE ONLY

Once the test has started, the invigilator must not pause 
it at any time as all pauses, including the five minutes’ 
reading time, are pre-recorded. 
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Section A 

 
Questions and answers in English 

  
 
01 M2 Letzte Woche musste ich nachsitzen, weil ich mein Handy im Unterricht benutzt 

hatte.  Nächste Woche werde ich sicher eine Sechs in der  
Englisch-Klassenarbeit bekommen, weil ich nichts verstehe, und heute kann 
ich mein Deutschheft nicht finden. 
 

02 F2 Diese Woche singe ich mit dem Schulchor in der Stadthalle.  Letzte Woche 
haben wir die Kunstgalerie besucht und nächste Woche mache ich den 
Austausch mit unserer Partnerschule in England – ich freue mich sehr darauf! 
 

03 F1 Viele Leute missbrauchen die sozialen Medien heutzutage.  Wem soll ich 
glauben?  Ich weiß nicht mehr, was richtig und was falsch ist. 
 

04 M1 Ich habe ein Geschenk für meine Mutter online gekauft, aber ich habe nichts 
bekommen und mein Geld ist verschwunden.  Was mache ich jetzt? 
 

05 M2 Jede Woche gibt es etwas Neues.  Wie kann ich lernen, diese Technologien zu 
benutzen? 
 

06 F2 Ich poste viele Nachrichten in sozialen Medien, aber niemand will sie lesen.  
Warum habe ich weniger Freunde als die anderen in meiner Klasse? 
 

07 M2 Ich verbringe jeden Tag zu viele Stunden im Netz.  Ich spiele Videospiele mit 
Freunden, aber jetzt bin ich im Unterricht müde und kann mich nicht 
konzentrieren.  Ich denke, ich bin internetsüchtig. 
 

08 F1 Ich wohne seit dem Jahr 2006 in Bamberg, einer mittelgroßen Stadt in 
Süddeutschland.  Ich lebe gern hier, denn es gibt immer viel zu tun.  Der Dom 
ist weltweit berühmt und wir haben auch eine kleine Universität, wo ich früher 
studiert habe.  In der Altstadt gibt es tolle Einkaufsmöglichkeiten.  Man hat 
Bamberg auf sieben Hügeln erbaut, sagen die Einwohner. 
 

09 M2 Entschuldigen Sie.  Glauben Sie, dass die Ehe wichtig ist? 

 F1 Ja, ich bin für die Ehe.  Wenn man verheiratet ist, hat man immer die 
Unterstützung, die man braucht. 
 

 M2 Und Sie?  Wie ist Ihre Meinung dazu? 

 M1 Ich sehe das anders.  Man braucht kein Blatt Papier, um eine starke Beziehung 
zu haben.  Auch unverheiratete Partner sorgen füreinander. 
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10 F1 Ein Grund für die Wasserverschmutzung sind die Düngemittel, die Bauern 

verwenden, um Tierfutter zu produzieren.  Deswegen kaufe ich mehr  
Bio-Lebensmittel. 
 

11 M1 Ich wohne auf dem Land, wo es keine Busverbindung gibt, also brauche ich ein 
Auto.  Ich trenne aber meinen Müll – das ist ganz wichtig. 
 

12 F2 Wir leben heute in Häusern, die zu warm sind.  Wir heizen unser Zuhause 
weniger und ziehen einen dicken Pulli oder warme Socken an. 
 

13 F1 In der Grundschule machen Kinder immer weniger Sport; deshalb sind viele 
jetzt übergewichtig.  Ich glaube, es ist zu spät, die Situation zu verbessern. 
 

14 M1 Die Gleichheit ist Thema Nummer eins für die Jugendlichen heute.  Sie 
tolerieren Diskriminierung wie Rassismus nicht.  Das finde ich ausgezeichnet. 
 

15 M2 Die Wohltätigkeitsorganisationen helfen vielen Menschen in Not, und das ist 
hervorragend.  Die Topmanager bekommen oft ein zu hohes Gehalt und ich bin 
dagegen. 
 

16 F2 In der Kantine gibt es immer weniger Auswahl:  Keine Pommes, nur Salat und 
Gemüse.  Das geht zu weit!  Ich bin doch kein Kind mehr und kann für mich 
selbst entscheiden. 
 

17 M1 Ich fliege gern, weil das Flugzeug ein sehr sicheres Verkehrsmittel ist. 

18 F1 Ich fahre lieber mit dem Zug, denn ich werde im Flugzeug reisekrank und die 
Angestellten am Flughafen sind immer unhöflich. 
 

19 M2 Ich reise nicht gern ins Ausland, weil ich finde, dass mein Land alles hat, was 
man im Urlaub braucht: schöne Berge und interessante Geschichte. 
 

20 M1 Ich freue mich darauf, endlich auf die Uni zu gehen.  Ich werde die Gelegenheit 
genießen, ein neues Fach wie Wirtschaftslehre zu studieren. 
 

 F2 Ich bin nicht so sicher.  Wenn ich sofort arbeiten gehe, kann ich mir eine 
Wohnung mieten. 
 

21 M2 Jenny, bald ist Weihnachten.  Magst du das Fest? 
 

 F1 Meine Eltern laden alle Verwandten zu uns ein und es ist sehr schön, mit 
Leuten zu feiern, die ich sonst nicht sehen würde.  Was ich nicht mag ist, dass 
ich mein Schlafzimmer mit meinen zwei Kusinen teilen muss.  Und du? 
 

 M2 Ich habe keine Ahnung, welche Geschenke für meine Familie zu kaufen.  Aber 
zu Weihnachten muss ich zum Glück nicht arbeiten gehen und ich kann mich 
zu Hause entspannen. 
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22 M2 Eva, was soll man machen, um die Armut zu bekämpfen? 

 
 F2 Meine Stadt will ein Heim für Obdachlose eröffnen, aber ich meine, man sollte 

billigere Sozialwohnungen bauen.  Was glaubst du, Tobias? 
 

 M2 Der Mindestlohn ist heutzutage nicht ausreichend und er muss höher werden.  
Was ist deine Meinung, Louisa? 
 

 F1 Ich meine, wenn wir eine Drei-Tage-Woche arbeiten, dann wird es genug 
Arbeitsplätze für alle geben. 
 

23 F1 Hallo, Daniel.  Wie geht’s?  Ich habe im Moment großen Ärger mit meinen 
dummen Eltern zu Hause und ich bin sehr böse auf sie.  Ich will mit meinem 
Freund in die Ferien fahren, aber sie sagen, ich bin zu jung und darf das nicht 
machen. 
 

 M2 Sophia, du musst deinen Eltern sagen, dass du zuverlässig bist und dass sie 
sich überhaupt keine Sorgen machen sollten.  Du könntest vielleicht mit ihm 
und einer größeren Gruppe von Freunden wegfahren. 
 

24 F2 Ich bin letzte Woche zum Neujahrskonzert gegangen und habe mich sehr gut 
amüsiert.  Das Allerbeste war, dass das Orchester Musik gespielt hat, die ich 
noch nie gehört hatte, und die Konzerthalle war auch wunderschön 
geschmückt. 
 

25 M1 In letzter Zeit war ich in der Schule sehr beschäftigt.  Ich hatte die Hauptrolle im 
Theaterstück und fand das furchtbar, weil ich den Text nicht lernen konnte und 
die anderen Schauspieler mies waren.  Der Elternabend war nicht so schlimm, 
weil die meisten Lehrer mit mir zufrieden waren, obwohl meine Leistungen in 
Mathe schwach sind. 
 

 
 

Section B 
 

Questions and answers in German 
 

 
26 F1 Vor zwei Jahren bin ich Vegetarierin geworden.  Jetzt esse ich gern Spinat, 

Blumenkohl, Zwiebeln und so weiter – lecker!  Ich habe gelesen, dass man 
weniger Käse und Joghurt essen soll, also habe ich damit aufgehört.  Bonbons 
und Pralinen schmecken mir immer noch. 
 

27 F2 Hallo, David.  Wie ist dein neuer Job? 
 

 M2 Also, im Vorstellungsgespräch sagten sie mir, ich könnte wählen, wann ich 
arbeiten wollte.  Aber das war nicht richtig und ich muss jeden Tag die gleichen 
Stunden machen.  Ich bin wirklich sauer.  Und wie ist deine Arbeit, Lotte? 
 

 F2 Ich bin froh, dass ich draußen arbeiten kann und freitags etwas früher als 
normal fertig bin.  
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28 M1 Sophia, gehst du immer noch in die Eishalle? 

 
 F1 Nein, das mache ich nicht mehr.  Ich finde Eislaufen zu gefährlich.  Letztes 

Jahr haben mir meine Eltern ein Pferd gekauft und ich verbringe jetzt sehr viele 
Stunden mit Reiten.  Und du, Ben, spielst du immer noch Handball für deine 
Mannschaft? 
 

 M1 Das stimmt, ja.  Deshalb habe ich keine Zeit mehr, ins Hallenbad zu gehen. 
 

29 F2 Finn, ich habe gehört, du musst mit dem Direktor sprechen.  Warum? 
 

 M2 Ich bin in der Mathestunde eingeschlafen und die Lehrerin war böse. 
 

 F2 Keine Panik!  Der Direktor ist ein netter Mensch und er wird verstehen, dass du 
im Moment schlecht schläfst. 
 

30 M1 Melanie, siehst du gern Reality-Shows im Fernsehen? 
 

 F1 Ich finde solche dummen Sendungen schrecklich.  Ich sehe gern Seifenopern.  
Magst du die auch, Alexander? 
 

 M1 Nein, überhaupt nicht.  Ich finde Seifenopern so unrealistisch.  Im Fernsehen 
will ich das wirkliche Leben sehen. 
 

 
 

END  OF  TEST 
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